
 

Liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, 
mein Name ist Christian Günther. Ich bin Pfarrer im Amt für Religionsunterricht und 
wohne in Mauschbach. 
Der heutige Losungstext steht im Buch des Propheten Jesaja, Kapitel 56, Vers 1 und 
lautet: 
 

So spricht Gott der Herr: Bewahrt die Gerechtigkeit. tut Wahrhaftiges, denn meine Rettung 
kommt bald, meine Bewährung, um sich zu offenbaren. 
 

Der Lehrtext zur Tageslosung steht in der zweiten Hälfte des zweiten Verses aus dem 
zweiten Brief des Paulus an die Korinther, Kapitel 6: 
 

Siehe, jetzt ist der richtige Zeitpunkt! Jetzt ist der Tag des Heils! 
 

In Losung und Lehrtext wird so richtig Druck gemacht, dass gerade heute irgendwas 
Wichtiges sei. Aber was konkret? 
 

Der sogenannte Dritte Prophet Jesaja wendet sich an seine Zuhörer. Er kündigt eine 
neue Zeit an, in der von Gott aus Rettung kommt und Bewährung - wahrscheinlich, weil 
das Land der Juden gerade von einer fremden Macht besetzt war. 
In den Versen unmittelbar nach unserem Losungstext kündigt er noch eine zweite Sache 
an: Dass Israel nämlich  Zuwachs bekommen wird aus den Völkern - weil nämlich auch 
Babylonier, Ägypter, Griechen und andere Leute zum Volk Gottes gehören und seine 
Rechte befolgen wollen - und der Prophet ermahnt die richtigen Israeliten, die per Geburt 
von Abraham, Isaak und Jakob abstammen, dass sie die neuen, aufgepfropften 
Familienzweige gastlich aufzunehmen sollen. Genau so will es Gott. 
 

Interessant, denken Sie vielleicht, aber was geht's uns an?  
Nun, da gibt es im Text einen Hinweis, den man nur in der hebräischen Originalsprache 
findet. 
Dort steht nämlich, wo unser Text übersetzt ist mit "meine Rettung kommt bald", ganz 
wörtlich:  
"Denn mein Jesus kommt bald." 
 

Als ich das sah, bekam ich richtige Gänsehaut wegen der Voraussage. Der dritte Jesaja 
fordert seine Hörer auf:  
Seid rechtschaffen und wahrhaftig, denn mein Jesus, der Retter und Bewährte, kommt 

 



 

bald und wird sich offenbaren. In dieser Zeit werden viele Menschen, die bisher an Isis, 
Zeus, Jupiter, Belenus, Wotan und all die anderen Götter glaubten, zum Volk des einen 
Gottes gehören wollen und einen neuen, aufgepfropften Ast am Stammbaum Abrahams 
bilden.  
Damit meint der dritte Jesaja auch uns. Denn als Christen aus Europa sind wir auch Teil 
des Gottesvolkes. 
 

Und darum sagt uns der Apostel Paulus im Lehrtext aus dem zweiten Korintherbrief: 
 

So, Leute: Jesus ist gekommen! Ihr müsst nicht mehr auf ihn warten. 
JETZT ist der richtige Zeitpunkt! JETZT ist der Tag des Heils! 
 

Ihr habt die Gnade Gottes empfangen, die gute Botschaft der Liebe und Vergebung, die 
noch bessere Botschaft, dass wir mit Jesus das Ewige Leben erben können.  
Darum: Macht euch die Liebe und Güte Gottes zueigen! Sorgt dafür, dass jeder Tag ein 
Tag des Heils werden möge.  
Klar: Wir sind immer noch sündig und machen blöde Fehler. Oft sind wir überfordert und 
fallen auf allerlei Versuchungen herein. Aber mit Gottes Hilfe und in seinem Geist 
können wir alle diese Fallen überwinden und für uns selber und für andere zum Heil und 
zum Segen werden. 
Machen wir was draus - damit wir die Rettung Gottes nicht vergeblich empfangen 
haben! 
 

Wir beten: 
 

Lieber Gott, 
wenn nicht jetzt, wann dann? 
Wann soll ich dann an mir arbeiten, 
auf andere Menschen zugehen 

und meine Stärken und Begabungen einsetzen, 
damit heute  
ein Tag des Trostes, der Freude, des Heils wird? 
Herr,  
dein Wort, dein Jesus 

weist mir deinen Weg. 
Amen 

 


